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Während die zahlreichen in IFB seit 1999 besprochenen Biobibliographien von
Parlamentariern, den Abgeordneten der National- und Landesparlamte galten,
kann hier erstmals ein solches Handbuch für ein Kommunalparlament vorgestellt
werden. Es schließt zeitlich an das Ratsherrenverzeichnis von Köln zu reichs-
städtischer Zeit von 1396 - 17961 an und behandelt in sechs chronologischen
Abschnitten die Epochen 1794 – 1797 (153 / 5),2 1796 – 1800 (30 / 6), 1800 –
1846 (119 / 20), 1846 – 1849 (46 / 13) und 1850 – 1919 (238 / 102), wobei im
Vorwort darauf hingewiesen wird, daß die „nach dem Einzug der Revolutionstrup-
pen von der französischen Verwaltung eingesetzten kollegial arbeitenden Magi-
strats- und Munizipalitätsgremien Exekutivorgane und keine irgendwie gearteten
parlamentarischen Vertretungen sind“ (S. 8). Die Zeit von 1784 – 1800 wurde
trotzdem einbezogen, um das Entstehen einer Lücke zum vorhergehenden Ver-
zeichnis zu vermeiden. Insgesamt sind lt. Vorwort 518 Ratsmitglieder verzeichnet;
die höhere, sich aus der Addition der laufenden Nummern innerhalb der Ab-
schnitte ergebende Zahl von 577 kommt dadurch zustande, daß Personen, die in
mehreren Epochen Ratsmitglied waren, immer mit einer eigenen Nummer aber
unter Verweisung auf die Erstnennung verzeichnet sind. Die aus den Ratsproto-
kollen und der Sekundärliteratur geschöpften Informationen zur Person betreffen:
Name und Vorname; Titel; Geburts- und Todesdatum und –ort sowie Konfession;
Beruf; politische Richtung, Parteizugehörigkeit; Jahre der Zugehörigkeit zum Rat;
weitere politische Mandate und Ämter; wirtschaftliche und soziale Funktionen;
Quellen und Literatur. Gewählte Parlamentarier, die ihr Amt nicht antreten konnten
oder wollten, wurden nicht aufgenommen. Im sechsten Teil Gemeinde- und Stadt-
verordnete der Kölner Vororte bis zur Eingemeindung sind nur Name und Beruf
angegeben. Auf das ungewöhnlich titelreiche Literaturverzeichnis (S. 205 – 237)
folgt noch das Personenregister. – Das mit Hilfe von ABM erarbeitete Verzeichnis
soll mit einem Band 2 für die Jahre 1919 – 1945 fortgeführt werden. Das Material
für die Jahre 1945 – 1975 wurde mit ABM-Mitteln bereits aufgearbeitet.3
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1 Ratsherrenverzeichnis von Köln zu reichstädtischer Zeit von 1396 – 1796 / unter Benutzung
umfangreicher Vorarbeiten von Ph. Nottbrock und Hermann Kreussen, mit genealogischen Zusät-
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